
Barcamp-Session "Code mit Python 2
und Python 3 lauffähig machen"
Stefan Schwarzer
PyCon DE 2013, Köln, 2013-10-18

Links

modernize: https://github.com/mitsuhiko/python-modernize

six library: https://pypi.python.org/pypi/six/

2to3: http://docs.python.org/2/library/2to3.html

Porting to Python 3 book: http://python3porting.com

Python 3 resources: http://getpython3.com/

Unicode-Artikel von Joel Spolsky: http://www.joelonsoftware.com/articles/Unicode.html

Vorgehen

Tipp: Code zur Behandlung von Python 2 / 3 Unterschieden in spezielles `compat`-Modul 
auslagern

Tipp: `python2` mit Option `-3` (Prüfung auf Python-3-Kompatibilitätsprobleme) ausführen

Tipp: `from __future__ import unicode_literals`

nach und nach Tests und Code so ändern, dass Tests unter Python 2 _und_ 3 bestehen

gegebenenfalls APIs (erstmal auf dem Papier) ändern

Tipp: Liste der geplanten/umgesetzten API-Änderungen führen

etc.

Changelog

Announcement

keine Umwandlung bei Daten, die nicht als Text aufgefasst werden Beispiel: Bilder, Videos

bei Ausgabe möglichst spät Unicode in Bytes wandeln

bei Eingabe möglichst früh Bytes in Unicode wandeln

Überlegungen zu notwendigen API-Änderungen

Tipp: möglichst _keine_ Funktion/Methode, die sowohl
Bytes als auch Unicode akzeptiert und umwandelt

gegebenenfalls Listen/Diagramme erstellen Bild-Beispiel zu ftputil

Tipp: höhere Haupt-Version rechtfertigt API-Änderungen

vorrangig: Unicode vs. Bytes

2to3 über den Code laufen lassen,
um automatisierbare Änderungen durchzuführen

Unit-Tests müssen bestehen dann einchecken

Ergebnis gut anschauen, ggf. nachbessern

Exceptions

print-Funktion

"Fixer" explizit auswählen

Unit-Tests schreiben

Es ist normal, wenn am Anfang _sehr_ viele Tests unter Python 3 fehlschlagen!

und/oder neue Tests schreiben und alte auskommentieren/löschen

bei folgenden Änderungen Tests anpassen

müssen unter Python 2 (und später Python 3) zu 100 % bestehen

typische Schwierigkeiten bei der Umstellung

Iteratoren
Iteration nutzt in Python 3 `__next__`-Methode, nicht `next`

`next = __next__` als Alias definieren

`__next__` implementieren

`dict.keys`, `.values` und `.items` liefern Iterables kein `.iter*` mehr

Module liegen teilweise woanders 2to3 (zumindest teilweise)

`sys.argv` enthält in Python 3 Unicode-Strings

`sys.std*` werden in Python 3 im Textmodus geöffnet

relative Imports auf absolute umstellen

Exceptions except IOError as exc: 2to3

print-Funktion
fix with 2to3

`from __future__ import print_function`

verwandt: I/O-API ist in Python 3 anders Tipp: ab Python 2.6 `io`-Modul verwenden

Unicode vs. Bytes (siehe oben)

Grundlagen

in Python 3 klarere Trennung zwischen Unicode und Bytes

Encoding: Unicodestring -> Bytestring

Decoding: Bytestring -> Unicodestring

stattdessen explizites Decoding/Encoding

keine implizite Umwandlung

Ansätze

derselbe Code für beide Python-Varianten

von mir bevorzugt und einigen anderen Projekten (Django)

erträglich, wenn Python 2.6 die Minimalversion ist

keine/triviale Build-Phase

(in Python 3 entwickeln, Python 2 durch 3to2) weniger gut unterstützt

in Python 2 entwickeln, Python 3 durch 2to3

Einführung

für Python 2 oder Python 3 entwickeln Beides!

Python 3 "is the future"
Erweiterungen nur noch in Python 3

_keine_ Version 2.8 geplant

Python 3 ist aufgeräumter aber nicht rückwärtskompatibel zu Python 2

Python 2 besser unterstützt mehr Bibliotheken für Python 2 als für Python 3


